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Einen Bewilligungsbescheid über 6,4 Millionen Euro für das Hochwasser-Rückhaltebecken hat Umweltminister Wilhelm Dietzel (links) ges­
tem Abend in Ehringen an den Kasseler Landrat Dr. Udo Schlitzberger übergeben. Rechts Bürgermeister Hartmut Linnekugel. FOTO: OFF 

Dietzel bringt Millio enrnit 

Land Hessen steuert 6,4 Millionen Euro zum Hochwasserschutz bei 

. Vnfl Thomas Hoffmeister 

EH~NGEN. Mit dem Lied 
"Fröhliche Weihnacht über­
all" hat der Männergesang­
verein Ehringen gestern 
Abend das Singen unter dem 
Weihnachtsbaum im Erpedorf 
eröffnet. Dort war schon e · en 
Tag .früher Bescherung . Denn 
Umweltminisler Wilhelm 
Dietzel (eDU) überreich te im 
st.immungsvollen Licht vor 
der Kirche einen Bewilli­
gungsbescheid über stolze 6,4 
Millionen Euro an den Kasse­
ler Landrat Dr. Ud'o Schlitz­
berger als Vorsteher des Was­
servel'bandes Dieme!. 

Mit diesen 6,4 Millionen 
Euro trägt das Land Hessen 
die HaupUa t des Hochwas­
ser-Rückhall becken s, das für 
knapp acht Million en Euro an 
der Bahnlinie zwischen Nie­
derelsungen und Volkmarsen 
gebaut werden soll. Am Mitt­
wocha bend hatte SPD-Stadt­
a t Harald Schacht unter dem 

"Beifall der Ehringer verkün­
det , dass die Baugenehmigung 
für den 220 Meter langen und 

bis zu zehn Meter hohen 
Schutzdamm vorliegt, der das 
Erpedorf wirksam v r kü nfti ­
gen Wasserm assen sch ü tzen 
soll (HNA berichtete). 

Er freue sich über die E in­
ladun gwldhabeeInen Tag vor 
Weihnacht n nicht mit leeren 
Händen kom m en wollen, 
flachste Minister Dietzel lmd 
wünschte sich "lOO-prozen ti ­
ge Zustimmung" aus dem Ort. 

An gemeinsame Krafta n­
strengungen über Kreis- und 
Parteigrenzen hinweg erin ­
nerte Dr. Udo Schlitzberger. 
"Noch vor fünf Jahr n hätte 

i h d as nich t für möglich ge­
h alten " , sagte der Kasseler 
Lan drat. Er würdigte , dass 
da L and H es en clen Lö eD ­

a n teil der Kosten trägt. Man 
d ürfe jedoch auch de 1 f inan­
ziellen B itrag " arm r " Kom­
munen wie Trendelburg, Lie­
benau oder Bad Karlshafen 
nicht ergessen. E s gebe über­
zeugende Argumen te; dafür 
hätten sich viele Institu tionen 
und K ommunen solidarisch 
gezeigt , sagte der Landral. 
Der K reis Wa deck -Franken­
b 'g war durch D r . K laus 
Wen dt vertreten. 

Den Dank der Ehringer a n 
Minister Dietzel übermittelte 
Metzg oomeister Hermann 
Henkelmann in orm eines 
großen Präsentkorbs ("damit 
Si über die Feiertage nicht 
hungern m üsse " ). 

Vom P osaunenchor, dem 
Kindereh r "Die Schreihäl­
se" I Mitgliedern der Ten­
Sing-Gruppe u11d dem M GV 
um Uwe Thielemann wurde 
der Aben stimmungsv 11 um­
rahmt . Bei Glühwein und 
Bratwur st w ar s für vi le Be­
su her eine romantische E in ­
stimmung a uf eihnachten . 


